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NIEDERSCHRIFT 

 
über die Sitzung des Ortsgemeinderates Kanzem 

am Montag, den 10.02.2014, 

in der "Alten Schule" 

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:45 Uhr 

 
Anwesend waren: 
 
 
Ortsbürgermeister 
 
Herr Dirk Burdjak ( Vorsitzender ) 

 
Beigeordnete 
 
Herr Dieter Schafhausen  

Frau Silvia Richter  

 
Mitglieder 
 
Frau Dagmar Baumgart  

Herr Erich Greif  

Frau Andrea Kruchten  

Herr Werner Malburg  

Herr Peter Möller  

Herr René Morbé  

Frau Melanie Thomé-Schütte  

Herr Horst Tombers  

 
Sonstige Teilnehmer 
 
Herr VG-Beigeordneter Joachim Weber ( Verwaltungsvertreter ) 

Herr Florian Hock ( Schriftführer ) 
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Entschuldigt fehlten: 
 

 
Mitglieder 
 
Herr Stefan May  

 

Tagesordnung:  siehe beigefügte Einladung, Anlage 1 

 
 

Form und Frist der Einladung bestätigt? Ja 

Niederschrift vom 04.12.2013 in Ordnung? Ja 

Änderungs- oder Ergänzungswünsche zur TO? Ja 

 
 
Der Vorsitzende stellte die Beschlussfähigkeit fest, begrüßte die Anwesenden und eröff-
nete die Sitzung. 
 
 
Änderung der Tagesordnung: 
 
Da keine Beratungsgegenstände vorlagen, wurde der Tagesordnungspunkt 9 (Bauanträ-
ge und Bauvoranfragen) vor Eintritt in die Sitzung vom Ortsgemeinderat abgesetzt. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 

 
 
Dann wurde die Tagesordnung behandelt. 
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ÖFFENTLICHER TEIL 

 

 

1 Einwohnerfragestunde gem. § 16a GemO 

  
 Es waren keine Einwohner anwesend.  

 
  
  
 

2 Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2014 

  
 Ortsbürgermeister Burdjak erteilte Herrn Thielen vom Forstamt Saarburg das 

Wort. 
 
Anhand der bereits mit der Einladung verschickten Unterlagen erläuterte Herr 
Thielen dem Ortsgemeinderat den Forstwirtschaftsplan für das Jahr 2014. 
 
Weiterhin teilte Herr Thielen mit, dass für den 26.03.2014 eine Waldbegehung 
geplant sei. Der genaue Termin wird durch Herrn Ortsbürgermeister Burdjak 
rechtzeitig bekanntgegeben.  
 
 

 Im Anschluss fasste der Ortsgemeinderat folgenden Beschluss: 
 

„Dem Forstwirtschaftsplan für das Forstwirtschaftsjahr 2014 für die Ortsge-
meinde Kanzem wird in der vom Forstamt Saarburg vorgelegten Form zu-
gestimmt. 
 
Unter Berücksichtigung eines Ertrages in Höhe von 17.763 € und eines 
Aufwandes von 17.395 € ergibt sich ein Ergebnis von 368,- €.“ 

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 

 
 
 
 

3 Haushaltssatzung und Haushaltsplan der Ortsgemeinde Kanzem für die 
Jahre 2014 und 2015 (Doppelhaushalt) 
Vorlage: 2/0728/2014 

  
 Der Vorsitzende erläuterte den Sachverhalt anhand der Sitzungsvorlage des 

Fachbereichs 2 / Finanzen, die den Ratsmitgliedern bereits im Vorfeld zugegan-
gen war.  
 
 

 Nach kurzer Beratung fasste der Ortsgemeinderat folgenden Beschluss: 
 
 
"Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan der Kanzem für die Haushaltsjahre 
2014 und 2015 werden in der vorliegenden Form wie folgt beschlossen: 
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Festgesetzt werden für  2014  2015 

 
1. Im Ergebnishaushalt: 
 

der Gesamtbetrag der Erträge  697.133,00 € 692.685,00 € 

der Gesamtbetrag der Aufwendungen  839.676,00 € 828.254,00 € 
 

der Jahresüberschuss  -142.543,00 € -135.569,00 € 

 
2. Im Finanzhaushalt: 
 

 
 

 

die ordentliche Einzahlungen  555.453,00 € 552.314,00 € 

die ordentliche Auszahlungen  637.144,00 € 627.064,00 € 

 
der Saldo der ordentlichen Ein- 
und Auszahlungen  -81.691,00 € -74.750,00 € 

 

die außerordentliche Ein- und Auszahlungen  0,00 € 0,00 € 

 
die Einzahlungen aus Investitionstätigkeit  3.000,00 € 3.000,00 € 

die Auszahlungen aus Investitionstätigkeit  52.500,00 € 112.500,00 € 

 
der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus  
Investitionstätigkeit  -49.500,00 € -109.500,00 € 

 

die Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit  52.500,00 € 112.500,00 € 

die Auszahlungen aus Finanzierungstätigkeit  12.250,00 € 13.600,00 € 
 

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit 40.250,00 € 98.900,00 € 

 
der Gesamtbetrag der Einzahlungen  610.953,00 € 667.814,00 € 

der Gesamtbetrag der Auszahlungen   701.894,00 € 753.164,00 € 

 
die Veränderung des Finanzmittelbe-
stands im Haushaltsjahr  -90.941,00 € -85.350,00 € 

   
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen, verzinsten 
Kredite, deren Aufnahme zur Finanzierung von 
Investitionen und Investitionsfördermaßnahmen 
erforderlich sind, wird festgesetzt auf  52.500,00 € 112.500,00 € 
 
Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigun-
gen zum Eingehen von Verpflichtungen, die in 
künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für 
Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen (Verpflichtungsermächti-
gungen) führen können, wird festgesetzt auf   
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für 
die in künftigen Haushaltsjahren voraussichtlich 
Investitionskredite aufgenommen werden müssen, 
beläuft sich auf  
 

 
 
 
 
 
 

0,00 € 
 
 
 

0,00 € 

 
 
 
 
 

 
0,00 € 

 
 

 
0,00 €.“ 

 

 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 
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4 Sachkostenzuschuss 2014 der Ortsgemeinde Kanzem an den Kindergarten 
Wiltingen 
Vorlage: 4S/0914/2014 

  
 Anhand der Sitzungsvorlage des Fachbereichs 4 / Soziales erläuterte Ortsbür-

germeister Burdjak folgenden Sachverhalt: 
 
Die KiTa gGmbH Trier hat den Wirtschaftsplan 2014 des Kindergarten „St. Mar-
tin“, Wiltingen vorgelegt. Dieser lag den Ratsmitgliedern vor. Die angemeldeten 
Gesamtkosten haben sich gegenüber dem Vorjahr erhöht. 
Begründung der KiTa gGmbH: 

- Anhebung des Planansatzes für Dienstreisekostenerstattungen sowie Bil-
dungs- u. Lerndokumentation nach tatsächlichen Kosten 

- Anhebung des Planansatzes für Versicherungen aufgrund von Preisstei-
gerungen 

- Anhebung des Planansatzes für  Strom aufgrund von Preissteigerungen 
und zusätzlicher Gruppe 

- Anhebung des Planansatzes für Heizung aufgrund zusätzlicher Gruppe 
 
Die Finanzierung der Gesamtkosten ist wie folgt vorgesehen:   Vorjahr 
Gesamtkosten 25.150 € 22.450 € 
Trägeranteil/ Bistum (1.200 € pro Gruppe)   6.000 €   4.800 € 
verbleiben 19.150 € 17.650 € 
Anteil Kath. KG   1.915 €   1.765 € 
verbleiben ungedeckte Kosten (für die Kommune) 17.235 € 15.885 € 
 
Die KiTa gGmbH bittet in 2014 um Gewährung eines Sachkostenzuschusses für 
den Kindergarten Wiltingen in Höhe von 17.235 €. 
 
Die Sachkostenanteile der jeweiligen Ortsgemeinde richten sich nach den Kin-
derzahlen und differieren daher fast jährlich. 
Die Zuschussmittel sind in den Haushaltsplänen der jeweiligen Ortsgemeinde 
eingestellt. 
 
OG   Sachkostenanteil 2014 
   %-Satz €-Betrag    
Kanzem  19,88    3.426,32 € 
Wawern    8,62  1.485,66 € 
Wiltingen  71,50           12.323,02 € 
 
 

 Sodann wurde vom Ortsgemeinderat der folgende Beschluss gefasst: 
 

„Die Ortsgemeinde Kanzem gewährt der KiTa gGmbH Trier – als Betriebs-
träger des Kindergartens – einen Sachkostenzuschuss 2014 in Höhe von 
3.426,32 €. 
Die Anteile der einzelnen Ortsgemeinden richten sich nach den Kinderzah-
len und betragen in 2014 für    Kanzem = 3.426,32 €. 

 
Die Haushaltsmittel 2014 reichen aus.“  

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 

 
 



 6 

5 Berichte aus den Ausschüssen 

  
 Ausschuss für Jugend, Senioren und Soziales: 

 
Frau Silvia Richter teilte mit, dass durch das Weihnachtssingen ein Gewinn von 
163,88 € erzielt wurde. Weiterhin wurden durch Pfandrückgaben ca. 20,- € ein-
genommen.  
Frau Richter bedankte sich an dieser Stelle bei der Kirchengemeinde für die Un-
terstützung. 
 
Ebenso bedankte sich Ortsbürgermeister Burdjak bei allen Ausschussmitgliedern 
für die geleistete Arbeit in 2013. 
 
Der Ortsgemeinderat nahm dies zur Kenntnis.  
 

  
  
 

6 Teilnahme am Wettbewerb "Unser Dorf hat Zukunft 2014" 

  
 Der Vorsitzende teilte mit, dass vom Ortsgemeinderat darüber zu entscheiden 

sei, ob die Ortsgemeinde Kanzem am Wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft 2014“ 
teilnimmt.  
 

 Nach kurzer Beratung wurde folgender Beschluss gefasst: 

 
„Die Ortsgemeinde Kanzem nimmt nicht am o. g. Wettbewerb teil.“  

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmigkeit 

 
 
 
 

7 Berichte und Verschiedenes 

 

7.1 Bewilligungsbescheid Kindertagesstätte Wiltingen 

  
 Ortsbürgermeister Burdjak teilte mit, dass die Kreisverwaltung Trier-Saarburg für 

den Ausbau des Nebenraumprogramms mit Schreiben vom 20.11.2013 eine Zu-
wendung in Höhe von 32.263 € bewilligt habe. 
 
Der Ortsgemeinderat nahm dies zur Kenntnis.  
 

  
  
 


